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Multicast zunehmend an Bedeutung. Daneben wird Multicast 
eiterer Anwendungen genutzt, darunter Videokonferenzen, 

ierungen, Nachrichten, Videoüberwachung usw. Der 
p zeigt die Konfiguration und Optimierung von Multicast auf den 
erien 300 und 200 am Beispiel der Videoüberwachung. 
n zur Multicast-Technologie finden Sie unter folgender URL: 
/go/300switches. 
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ss Switches der Serien 300 und 200 stellen eine robuste und 
cast-Lösung für kostenbewusste kleine und mittlere 
gung. In diesem Smart Tip wird die Implementierung einer 
-Lösung zum Optimieren des Multicast-Verkehrs in einem 

eines oder mehrerer Cisco Switches der Serien 300 und 200 
t Tip enthält Design-Tipps zur Optimierung des 
N- oder Layer-2-Umgebungen unter Verwendung der Cisco 

0 und 200 sowie entsprechende Konfigurationsbeispiele.

lticast
 einzelner IP-Datenverkehrs-Stream von einer Quelle 
re Ziele oder Empfänger repliziert werden. Dadurch muss die 
opien desselben Streams an unterschiedliche Empfänger 
 wird die Netzwerkbandbreite optimiert. Anstatt eines 
as Netzwerk einen einzigen Stream weiter und repliziert ihn 

mmte Ziele erforderlich ist. Das Ergebnis ist eine optimierte 
ie Multicast-Technologie ist dank der rasanten Zunahme an 
eogeräten, Mobiltelefonen usw. heute weit verbreitet. Sie 
lich in größeren Netzwerken eingesetzt. Nachdem 
hstationen IP-Netzwerke zur Übertragung ihrer Sendungen 

Multicast-Netzwerk-
Netzwerktopologie
Die Beschreibungen in diesem Dokum
dargestellten Netzwerktopologie mit C
und 200, die mit einem generischen Sm
Abbildung 1 zeigt, wie Daten von einer Q
von IP-Multicast an mehrere interessie

Das Layout dieser Topologie umfasst ein
der Serien  300 und 200, eine oder meh
Switches verbundene PCs/Laptops. Da
wie Wireless Access Points (APs), Netwo
dem Netzwerk oder den Aggregation Sw
nicht in der Topologie gezeigt sind. Der 
liegt jedoch auf der Optimierung von Mu
und 200 in einer LAN-Umgebung. Die IP
Beispiel für ein Gerät, dass Multicast-Te
angeforderte Empfänger oder Clients zu

Abbildung 1 Multicast-Topologie fü

KAM1 KAMNAS1

http://www.cisco.com/go/300switches
http://www.cisco.com/go/smallbusiness
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ndardmäßig über alle Ports im VLAN weiter 
 der Multicast-Stream nicht von Interesse ist, 
lossen Geräte weiter. Hierdurch wird jedoch 
 die Verbindungen, die keinen Stream 
t. Diese Probleme können durch 
 dem Switch vermindert werden. Wenn auf 
rt wird, werden die Video-Multicast-Streams 
itet, die sie empfangen möchten. Die 
erflutet.

unktionen der Cisco 
 300 und 200
nt Protocol (IGMP) v2 und v3

strieren einzelner Hosts einer 
LAN. Die Hosts identifizieren 
P-Nachrichten an ihren lokalen 

ng des IGMP hören Router IGMP-Nachrichten 
 festzustellen, welche Gruppen in einem 
ind. Es stehen drei IGMP-Versionen zur 
s der Serien 300 und 200 unterstützen sowohl 
ie wie ein Router Abfragenachrichten senden.

ngsschema

1

Router 192.168.1.1

zwerkgeräte) 192.168.1.100–254

192.168.1.2

192.168.1.3

192.168.1.4

10

10.1.20.1

en-VLAN  10.1.20.100–254

e der Gruppe 10.1.20.5/239.10.10.5

e der Gruppe 10.1.20.6 /239.10.10.6
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

inweis Das Spanning Tree Protocol (STP) oder Rapid STP (RSTP) muss auf allen 
Switches konfiguriert sein, um eine Layer-2-Schleife zwischen den drei 
Switches zu verhindern. Für eine schnellere Konvergenz wird das RSTP 
empfohlen. Beachten Sie, dass es sich beim RSTP um die 
Standardkonfiguration für die Cisco Switches der Serien 300 und 200 
handelt.

uf den Cisco Small Business-Routern sind in der Regel ein VLAN 1 und eine 
-Adresse vorkonfiguriert. Für eine einfache Implementierung ist normalerweise 

in einzelnes VLAN ausreichend. Falls eine IP-Implementierung in Betracht 
ezogen wird, empfiehlt Cisco, den IP-Telefonie-Datenverkehr durch Erstellen 
usätzlicher Sprach-VLANs vom Benutzer-Datenverkehr zu trennen. Im 
orliegenden Fall wird nur ein Daten-VLAN 10 zusätzlich zum VLAN 1 verwendet. In 
iesem Leitfaden werden die in Tabelle 1 aufgelisteten VLANs und 
etzwerkadressen nur zu Demonstrationszwecken verwendet. Es steht Ihnen frei, 
r eigenes IP-Adressierungsschema zu verwenden.

Wichtige Multicast-F
Switches der Serien
Internet Group Manageme
Das IGMP dient zum dynamischen Regi
Multicast-Gruppe in einem bestimmten 
Gruppenzugehörigkeiten, indem sie IGM
Multicast-Router senden. Bei Verwendu
ab und senden periodisch Abfragen, um
bestimmten Subnetz aktiv oder inaktiv s
Verfügung: 1, 2 und 3. Die Cisco Switche
Version 2 als auch 3. Außerdem können S
Wichtige Multicast-Funktionen der Cpps für kleine und mittlere Unternehmen   

inweis Cisco empfiehlt, einen Cisco Switch der Serie 300 anstatt eines Switches 
der Serie 200 als Aggregation Switch zu verwenden. Der Switch der 
Serie 300 verfügt über eine Abfragefunktion, die das LAN periodisch 
abfragt, um festzustellen, ob die bekannten Mitglieder der 
Multicast-Gruppe noch aktiv sind. Wenn mehr als ein Switch der Serie 300 
IP-Multicasting im LAN durchführt, wird einer der Switches der Serie 300 
als abfragender Switch bestimmt, der das LAN für die Gruppenmitglieder 
abfragt. Ein Switch der Serie 300 kann basierend auf den Informationen 
aus dem Internet Group Management Protocol (IGMP) bestimmen, 
welcher Multicast-Verkehr ggf. an die einzelnen Leaf-Switches 
weitergeleitet werden muss. Die Abfragefunktion wird von den Switches 
der Serie 200 nicht unterstützt. Es wird deshalb empfohlen, diese 
Switches als Leaf- oder Zugriffsebenen-Switches zu verwenden. Das 
bedeutet, dass der Switch für ein Multicast-Netzwerk entweder nur mit 
einem Aggregation Switch der Serie 300 (der Switch zwischen diesem 
Switch und dem Router) oder mit einem Router verbunden ist.

inzelheiten des Netzwerkdesigns
 der in Abbildung 1 dargestellten Topologie ist ein Gigabit Ethernet-Port der 
tegrierten Switch-Ports des Routers mit dem Uplink-Port G25 des Cisco 
ggregation Switches der Serie 300 verbunden. Die Uplink-Ports G26 und G27 des 
ggregation Switches sind wiederum mit den jeweiligen Uplink-Ports G25 der 
eiden Cisco Zugriffsebenen- oder Leaf-Switches der Serien 300 und 200 

rbunden. Wahlweise kann durch Verbinden des Uplink-Ports G26 der beiden 
ccess Switches eine Backup-Verbindung erstellt werden. Die Backup-Verbindung 
t für einen unvorhergesehenen Ausfall der Verbindung zwischen dem 
ggregation Switch und einem der Switches vorgesehen, damit der Datenverkehr 

er diese Verbindung umgeleitet werden kann. 

Ein Switch leitet Multicast-Verkehr sta
(wie beim Broadcast). Die Ports, für die
leiten diesen trotzdem an die angesch
Switch-Bandbreite verschwendet, und
empfangen müssen, werden überlaste
Konfigurieren von IGMP-Snooping auf
allen Switches IGMP-Snooping aktivie
nur an die Multicast-Clients weitergele
restlichen Ports werden nicht damit üb

Tabelle 1 Mögliches IP-Adressieru

Standard-VLAN

IP-Adresse/Standard-Gateway/WAN-

DHCP-Pool für Standard-VLAN 1 (Net

Aggregation Switch

Access Switch 1

Access Switch 2

(Daten-VLAN)

Standard-Gateway des Daten-VLAN

DHCP-Pool für DHCP-Clients des Dat
(PCs, Laptops usw.)

IP-Kamera 1 (KAM1)/Multicast-Adress

IP-Kamera 2 (KAM2)/Multicast-Adress
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st-Gruppen-Adressen 
n-Adressen gleichen den Funktionen für 
ahme, dass die Multicast-Gruppen anhand 

ulticast-Frames werden auf der Basis der 
leitet.

-Router-Ports
in Port, der mit einem Multicast-Router 

bzw. die Multicast-Router-Port(s) mit ein, 
egistrierungsnachrichten weiterleitet. Dies 
ter die Multicast-Streams der Reihe nach 

hrichten an andere Subnetze weitergeben 
rien 300 und 200 können die Ports, die mit 
iguriert oder dynamisch erfasst werden.

um Weiterleiten des 
hrs
erkehr weiterleiten“ können die Ports 

Gs), die sämtliche Multicast-Streams von 
ollen, konfiguriert und angezeigt werden. 
lticast-Filterung im Bildschirm „Properties“ 
 200 aktiviert sein. Wenn die 
t, werden alle Ports des Switches vom 

 300 und 200 kann statisch so konfiguriert 
r weitergeleitet wird, wenn die mit dem Port 
ützen. Die Konfiguration wirkt sich nur auf 
wählten VLAN sind.

strierten 

d der Switch über das Vorhandensein von 
rwacht, welche Ports zu welchen 
-Gruppen können auch statisch konfiguriert 
der dynamisch abgefragt oder statisch 
iert angesehen. Dadurch kann der Switch die 
ten Multicast-Gruppe) nur an Ports 
ast-Gruppe sind. 

gt werden, ob er nicht registrierte 
 oder filtert. Die Konfiguration gilt für alle 
itglied ist (oder Mitglied wird). Mit dieser 

 dass der Kunde nur die angeforderten und 
ppen erhält, die möglicherweise im Netzwerk 
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

asis der Multicast-Gruppeninformationen. Diese Informationen werden aus den 
mpfangenen IGMP-Paketen oder aus der manuellen Konfiguration abgeleitet und 
 der Multicast Forwarding Database (MFDB) gespeichert.

ird ein Frame von einem VLAN empfangen, das für die Weiterleitung von 
ulticast-Streams auf der Basis von MAC-Gruppen-Adressen konfiguriert wurde, 

nd handelt es sich bei der Zieladresse des Frame um eine 
ayer-2-Multicast-Adresse, wird sie an alle Ports weitergeleitet, die Mitglieder der 
AC-Gruppen-Adresse sind.

inweis Eine oder mehrere IP-Multicast-Gruppen-Adressen können einer 
MAC-Gruppen-Adresse zugeordnet werden. Die Weiterleitung auf der 
Basis von MAC-Gruppen-Adressen kann dazu führen, dass ein 
IP-Multicast-Stream an Ports weitergeleitet wird, die keinen Empfänger 
für den Stream haben.

Wenn IGMP-Snooping aktiviert ist, wir
Multicast-Gruppen informiert und übe
Multicast-Gruppen gehören. Multicast
werden. Multicast-Gruppen, die entwe
konfiguriert wurden, werden als registr
Multicast-Frames (von einer registrier
weiterleiten, die Mitglied dieser Multic

Hinweis Für einen Port kann festgele
Multicast-Streams empfängt
VLANs, bei denen der Port M
Funktion wird sichergestellt,
keine anderen Multicast-Gru
übertragen werden. 
Wichtige Multicast-Funktionen der Cpps für kleine und mittlere Unternehmen   

MP-Snooping
r das IGMP-Snooping muss der LAN-Switch bestimmte Layer-3-Informationen in 

en IGMP-Paketen abfragen, die zwischen den Hosts und dem Router gesendet 
erden. Wenn der Switch den IGMP-Host-Bericht von einem Host für eine 
estimmte Multicast-Gruppe abhört, fügt er die Host-Port-Nummer zum 

tsprechenden Eintrag in der Multicast-Tabelle hinzu. Wenn der Switch feststellt, 
ass das IGMP eine Gruppennachricht von einem Host hinterlässt, wird der 
ost-Port aus dem Tabelleneintrag entfernt. IGMP-Snooping wird von einem Cisco 
witch der Serien 300 und 200 durchgeführt, wenn IGMP-Snooping und die 
ridge-Multicast-Filterung aktiviert sind.

erwenden des Cisco Switches der Serie 300 als 
MP-Abfrager (wird für die Serien 200 nicht 

nterstützt)
n IGMP-Abfrager ist erforderlich, um die Verwendung des IGMP-Protokolls im 
etzwerk zu ermöglichen. Im Allgemeinen ist ein Multicast-Router auch ein 
MP-Abfrager. In einem kleinen oder mittleren Unternehmen, in dem der Router 
öglicherweise keine Multicast-Weiterleitung unterstützt, kann der Cisco Switch 

er Serie 300 im Notfall als IGMP-Abfrager fungieren. Ein Netzwerk darf nur einen 
MP-Abfrager aufweisen. Der Cisco Switch der Serie 300 unterstützt die 
andardbasierte Auswahl des IGMP-Abfragers. Die Abfrager-Funktion kann 
anuell konfiguriert werden, oder dynamisch durch einen Auswahlprozess.

inweis In einer größeren Topologie mit Aggregation Switches und Switches auf 
Zugriffsebene, wie in Abbildung 1 dargestellt, sollte der Switch auf der 
Aggregationsebene manuell als IGMP-Abfrager konfiguriert werden.

erwenden von MAC-Gruppen-Adressen
er Switch unterstützt die Weiterleitung des eingehenden Multicast-Verkehrs auf 

Verwenden von IP-Multica
Die Funktionen für IP-Multicast-Gruppe
MAC-Gruppen-Adressen, mit der Ausn
ihrer IP-Adressen identifiziert werden. M
Ziel-IP-Adresse des IP-Pakets weiterge

Verwenden von Multicast
Ein Multicast-Router (Mrouter)-Port ist e
verbunden ist. Der Switch schließt den 
wenn er Multicast-Streams und IGMP-R
ist erforderlich, damit alle Multicast-Rou
weiterleiten und die Registrierungsnac
können. Auf den Cisco Switches der Se
Mroutern verbunden sind, statisch konf

Verwenden der Funktion z
gesamten Multicast-Verke
Mit der Funktion „Gesamten Multicast-V
und/oder Link Aggregation Groups (LA
einem spezifischen VLAN empfangen s
Für diese Funktion muss die Bridge-Mu
des Cisco Switches der Serien 300 und
Bridge-Multicast-Filterung deaktiviert is
gesamten Multicast-Verkehr geflutet.

Ein Port der Cisco Switches der Serien
werden, dass der gesamte Datenverkeh
verbundenen Geräte kein IGMP unterst
die Ports aus, die Mitglieder des ausge

Verwenden von nicht regi
Multicast-Einstellungen
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ulticast auf den Cisco 
 300 und 200

figurieren, muss zuerst der Bildschirm 
ge Multicast Filtering Status“ zu aktivieren. 

igenschaften
-Multicast-Filterung zu aktivieren und „IP 
d for IPv4“ auszuwählen: 

roperties. 
net, wie in Abbildung 2 dargestellt. 

s“

 dargestellten Parameter ein.

 von 
ssen 

erung gleicht der Bildschirm „IP Multicast 
 Group Address“, abgesehen davon, dass 
ressen identifiziert sind. 

ruppen in der 
zuzeigen und zu dieser hinzuzufügen: 

 Multicast Group Address. 

ress“ wird geöffnet, wie in Abbildung 3 
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

Bei dieser Konfiguration wird IGMP v2 verwendet, und auf den PCs wird der 
VLC 1.1.2-Client zum Anzeigen von Multicast-Streams ausgeführt. Auf Wunsch 
können andere Clients verwendet werden. 
Bei der Konfiguration wird „IP Group Address“ anstatt „MAC Group Address“ als 
„Forwarding Method for IPv4“ verwendet.
Bei dieser Konfiguration wird der Aggregation Switch als 
Multicast-Abfrage-Router eingesetzt.
Die mit dem Router verbundenen Ports sowie die mit den anderen Switches 
verbundenen Ports sind als Mrouter-Ports konfiguriert.
Am Schluss muss die Konfiguration gespeichert werden. Die am Switch 
vorgenommenen Änderungen werden nach dem Klicken auf Apply in der 
aktuellen Konfiguration gespeichert. Die aktuelle Konfiguration muss 
gespeichert werden, um die Änderungen beizubehalten. Damit die 
Änderungen nach dem Neustart beibehalten werden, muss die aktuelle 
Konfiguration in der Startup-Konfigurationsdatei gespeichert werden. 

Schritt 3 Klicken Sie auf Apply. 
Der Switch wird aktualisiert. 

Anzeigen und Hinzufügen
IP-Multicast-Gruppenadre
Nach der Aktivierung der Multicast-Filt
Group Address“ dem Bildschirm „MAC
die Multicast-Gruppen durch ihre IP-Ad

Gehen Sie wie folgt vor, um Multicast-G
Multicast-Weiterleitungsdatenbank an

Schritt 1 Klicken Sie auf Multicast > IP

Der Bildschirm „IP Multicast Group Add
dargestellt. 
pps für kleine und mittlere Unternehmen   

heckliste vor der Konfiguration 
iese Konfiguration basiert auf einem bestehenden Netzwerk mit der in 
bbildung 1 dargestellten Topologie und weist folgende Merkmale auf:

Das Daten-VLAN (VLAN 10) ist netzwerkweit definiert (falls erforderlich)
Sprach- und andere VLANs können bereitgestellt werden (optional)
Die Videokameras sind so konfiguriert, dass sie Multicast-Video-Streams über 
das Daten-VLAN bereitstellen
Rapid Spanning Tree ist auf allen Switches im Netzwerk konfiguriert
Auf den Switches ist QoS konfiguriert, um den Multicast-Verkehr in die 
Prioritätswarteschlange zu stellen
Multicast-Streams sind mit DSCP CS4 markiert; wenn die Kamera den 
Datenverkehr anders markiert, muss er vom Switch wieder mit CS4 markiert werden

ipps zur Konfiguration
ie Konfigurationsschritte ermöglichen folgenden Vorgang:

Das LAN sendet die in Tabelle 2 gezeigten Multicast-Video-Streams an PCs, 
die mit dem Laptop verbunden sind.

Diese Konfiguration schließt keine Router-Konfiguration mit ein, um dem 
Router das Weiterleiten oder Routen von Multicast-Streams zu ermöglichen 
(die Konfiguration kann jedoch bei Bedarf durchgeführt werden, wenn der 
Router Multicast unterstützt).

belle 2  IP- und Multicast-Adressen

ame der 
-Videoüberwachungskamera IP-Adresse der Kamera

Multicast-Adresse des 
Video-Streams

AM1 10.1.20.5 239.10.10.5

AM2 10.1.20.6 239.10.10.6

Konfigurieren von M
Switches der Serien
Um Multicast auf den Switches zu kon
„Properties“ geöffnet werden, um „Brid

Definieren der Multicast-E
Gehen Sie wie folgt vor, um die Bridge
Group Address“ als „Forwarding Metho

Schritt 1 Klicken Sie auf Multicast > P
Der Bildschirm „Properties“ wird geöff

Abbildung 2 Bildschirm „Propertie

Schritt 2 Geben Sie die in Abbildung 2
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IGMP Snooping Status“ das 

d klicken Sie auf Edit. 
ird geöffnet. 
 dargestellten Parameter ein.

als Abfrager mit der IP-Adresse 192.168.1.2 
, darf in einem Netzwerk nur ein 
in. 

s „IGMP IP Multicast Group“
e für eine IP-Multicast-Gruppe 

 ermittelten Multicast-Gruppen anzuzeigen: 
MP IP Multicast Group. 

“ wird geöffnet, wie in Abbildung 5 dargestellt. 

 IP Multicast Group Screen“

ing-Gruppe fest, nach dem gesucht werden 

r die Abfrage ein, wie in Abbildung 5 gezeigt. 

lle Multicast-Gruppen angezeigt. 

ruppen, die auf dem Switch für VLAN 10 für 
 239.10.10.6 der Kameras KAM1 und KAM2 
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

 der IGMP-Snooping-Tabelle werden die IGMP-Snooping-Informationen für die 
LANs auf dem Switch angezeigt.

Schritt 2 Legen Sie den Typ der Snoop
soll: IGMP. 
Schritt 3 Geben Sie die Filterkriterien fü
Schritt 4 Klicken Sie auf Go. 
Die Felder in Abbildung 5 werden für a

Hinweis Beachten Sie die Multicast-G
die Adressen 239.10.10.5 und
überwacht werden.
Konfigurieren von Multicast auf den Cpps für kleine und mittlere Unternehmen   

bbildung 3 Bildschirm „IP Multicast Group Address“

chritt 2 Geben Sie die erforderlichen Parameter für die Filterung ein, wie in 
bbildung 3 dargestellt.
chritt 3 Klicken Sie auf Add, um eine IP-Multicast-Gruppenadresse hinzuzufügen. 

er Bildschirm „Add IP Multicast Group Address“ wird geöffnet. 
chritt 4 Geben Sie die in Abbildung 3 gezeigten Parameter ein, um eine statische 
ulticast-Gruppe hinzuzufügen.
chritt 5 Klicken Sie auf Apply. 
ie IP-Multicast-Gruppe wird hinzugefügt, und das Gerät wird aktualisiert. 
bbildung 3 zeigt das Hinzufügen der statischen Gruppe 239.10.10.254 und die 
nzeige derselben in der Tabelle. Diese Tabelle enthält die gesamte 
ulticast-Weiterleitungsdatenbank, einschließlich aller aktiven VLANs.

ktivieren von IGMP-Snooping 
ehen Sie wie folgt vor, um IGMP-Snooping auf dem Aggregation Switch zu 
tivieren und den Switch als IGMP-Snooping-Abfrager im VLAN 10 zu identifizieren: 

chritt 1 Klicken Sie auf Multicast > IGMP Snooping. 

er Bildschirm für IGMP-Snooping wird geöffnet, wie in Abbildung 4 dargestellt. 

bbildung 4 Bildschirm für IGMP-Snooping

Schritt 2 Aktivieren Sie für die Option „
Kontrollkästchen Enable. 
Schritt 3 Wählen Sie VLAN 10 aus, un
Der Bildschirm „Edit IGMP Snooping“ w
Schritt 4 Geben Sie die in Abbildung 4
Schritt 5 Klicken Sie auf Apply. 
Der Switch wird aktualisiert. 

Hinweis Der Aggregation Switch wird 
angezeigt. Wie oben erwähnt
IGMP-Abfrager vorhanden se

Verwenden des Bildschirm
Gehen Sie wie folgt vor, um eine Abfrag
durchzuführen und die auf dem Switch
Schritt 1 Klicken Sie auf Multicast > IG
Der Bildschirm „IGMP IP Multicast Group

Abbildung 5 Bildschirm „IGMP/MLD
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den „Source File Name“ aus. 
zeigt. Diese werden im Abschnitt über 

 File Name“ aus, der von der Quelldatei 

wird aktualisiert. 

-Kamera für Multicast
 der Cisco IP-Kamera finden Sie im IP Video 
ide.

m die IP-Kamera für Multicast zu konfigurieren:

p, wie in Abbildung 7 dargestellt.

co IP-Kamera für Multicast

stchen Enable Multicast.

 für Multicast mit einer eindeutigen 
 

stchen Enable QoS Mode, und geben Sie 32 
 der Anweisungen im Smart Tip-Dokument 
 Cisco IP Telephony).

 Einstellungen zu speichern.
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

Schritt 2 Aktivieren Sie das Kontrollkä

Schritt 3 Geben Sie die Informationen
Gruppenadresse für jede Kamera ein.

Schritt 4 Aktivieren Sie das Kontrollkä
in das Feld „DSCP“ ein (entsprechend
Configuring LAN Quality of Service for
Schritt 5 Klicken Sie auf Save, um die
Konfigurieren von Multicast auf den Cpps für kleine und mittlere Unternehmen   

efinieren eines Multicast-Router-Ports (optional)
ies ist nur relevant, wenn der Router die Multicast-Weiterleitung unterstützt und 
ulticast-Verkehr an andere Router oder das Internet weiterleitet. Die 
tsprechenden Konfigurationsschritte finden Sie im Administrationsleitfaden 
er auf der Hilfeseite.

efinieren der Funktion „Gesamten Multicast-Verkehr 
eiterleiten“ (optional)

iese Vorgehensweise ist nicht erforderlich, wenn die mit dem Port verbundenen 
eräte kein IGMP und/oder Multicast Listener Discovery (MLD) unterstützen. Die 
tsprechenden Konfigurationsschritte finden Sie im Administrationsleitfaden 
er auf der Hilfeseite.

efinieren von nicht registrierten 
ulticast-Einstellungen (optional)

it dieser Funktion wird sichergestellt, dass der Kunde nur die angeforderten und 
ine anderen Multicast-Gruppen erhält, die möglicherweise im Netzwerk 
ertragen werden. Die entsprechenden Konfigurationsschritte finden Sie im 

dministrationsleitfaden oder auf der Hilfeseite.

opieren und Speichern der Konfiguration
hren Sie die folgenden Schritte aus, um eine Konfiguration aus einem Dateityp in 

nem anderen zu speichern: 

chritt 1 Klicken Sie auf Administration > File Management > Copy/Save 
onfiguration.

er Bildschirm „Copy/Save Configuration“ wird angezeigt, wie in Abbildung 6 
argestellt. 

bbildung 6 Bildschirm „Copy/Save Configuration“

Schritt 2 Wählen Sie den zu kopieren
Es werden nur gültige Dateitypen ange
Dateien und Dateitypen beschrieben. 

Schritt 3 Wählen Sie den „Destination
überschrieben werden soll. 
Schritt 4 Klicken Sie auf Apply. 

Die Datei wird kopiert, und der Switch 

Konfigurieren der Cisco IP
Weitere Informationen zum Einrichten
Surveillance Solution Smart Setup Gu

Führen Sie die folgenden Schritte aus, u

Schritt 1 Klicken Sie auf Advance Setu

Abbildung 7 Konfigurieren der Cis
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ildung 8 Eingeben der URL für den Multicast-Stream

eis Das VLC-Bild kann nicht in Anwendungen wie MS Word oder MS Paint 
gespeichert werden. Es wird in der Regel als Live-Bild in diesen 
Anwendungen angezeigt.

CC onnect, Cisco Pulse, Cisco SensorBase, Cisco StackPower, Cisco StadiumVision, Cisco TelePresence, 
Cis are (Design), Flip Ultra, Flip Video, Flip Video (Design), Instant Broadband und Welcome to the Human 
Net inanced (stilisiert), Cisco Store, Flip Gift Card und One Million Acts of Green sind Dienstleistungsmarken, 
und NA, CCNP, CCSP, CCVP, Cisco, das Cisco Certified Internetwork Expert-Logo, Cisco IOS, Cisco Lumin, 
Cis on Without Limitation, Continuum, EtherFast, EtherSwitch, Event Center, Explorer, Follow Me Browsing, 
Gai gPlace Chime Sound, MGX, Networkers, Networking Academy, PCNow, PIX, PowerKEY, PowerPanels, 
Pow ise, WebEx und das WebEx Logo sind eingetragene Marken von Cisco und/oder Partnerunternehmen 
in d

Alle e Verwendung des Begriffs „Partner“ impliziert keine gesellschaftsrechtliche Beziehung zwischen Cisco 
und

Bei Dokument enthaltenen Beispiele, Befehlsausgaben und Abbildungen dienen lediglich 
zur nd nicht beabsichtigt.

©2
nfigurieren und Optimieren von Multicast-Verkehr

DE, CCENT, CCSI, Cisco Eos, Cisco Explorer, Cisco HealthPresence, Cisco IronPort, das Cisco Logo, Cisco Nurse C
co TrustSec, Cisco Unified Computing System, Cisco WebEx, DCE, Flip Channels, Flip for Good, Flip Mino, Flipsh
work sind Marken, Changing the Way We Work, Live, Play, and Learn, Cisco Capital, Cisco Capital (Design), Cisco:F
 Access Registrar, Aironet, AllTouch, AsyncOS, Bringing the Meeting To You, Catalyst, CCDA, CCDP, CCIE, CCIP, CC

co Nexus, Cisco Press, Cisco Systems, Cisco Systems Capital, das Cisco Systems Logo, Cisco Unity, Collaborati
nMaker, iLYNX, IOS, iPhone, IronPort, das IronPort Logo, Laser Link, LightStream, Linksys, MeetingPlace, Meetin
erTV, PowerTV (Design), PowerVu, Prisma, ProConnect, ROSA, SenderBase, SMARTnet, Spectrum Expert, StackW

en Vereinigten Staaten und bestimmten anderen Ländern. 

 anderen in diesem Dokument bzw. auf dieser Website genannten Marken sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. Di
 anderen Unternehmen. (1002R)

 den in diesem Dokument verwendeten IP-Adressen handelt es sich nicht um tatsächliche Adressen. Die in diesem 
 Veranschaulichung. Die mögliche Verwendung tatsächlicher IP-Adressen in diesem Zusammenhang ist zufällig u

010 Cisco Systems, Inc. Alle Rechte vorbehalten. 
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nfigurieren von VLC zum Anzeigen des 
ulticast-Streams der IP-Videoüberwachungskamera
ormationen zum Herunterladen des VLC Media Players finden Sie im 
C-Konfigurationsleitfaden der VLC-Website unter: http://www.videolan.org/.

nn Sie VLC heruntergeladen und ordnungsgemäß auf dem PC installiert haben, 
lte der Player in der Lage sein, Multicast-Verkehr vom LAN oder aus dem Internet 
empfangen. Öffnen Sie den VLC Media Player über die VLC-Verknüpfung auf 
m Desktop oder indem Sie im Startmenü des PCs „Alle Programme“ auswählen.

 Multicast-Streams können entweder manuell oder mithilfe des Session 
nouncement Protocol- (SAP)-Services empfangen werden. Weitere Informationen 

 SAP-Service für den VLC finden Sie unter folgender URL: 
p://wiki.videolan.org/SAP.

nn Sie VLC als Multicast-Client zum Empfangen der Multicast-Streams von der 
co IP-Videoüberwachungskamera mithilfe von SAP verwenden möchten, führen 
 die folgenden Schritte aus:

hritt 1 Verwenden Sie den SAP-Service, um die Playlist im VLC zu definieren, 
em Sie View > Select Playlist auswählen.
hritt 2 Wählen Sie aus der VLC Media Browser-Liste Local Network und dann 
twork Streams (SAP) aus, um den bzw. die verfügbaren Streams anzuzeigen, die 
dergegeben werden können.
 Liste ist zu Beginn leer. Zum Erstellen der Liste ist möglicherweise der 
P-Abfrager erforderlich.

hritt 3 Um das Video anzuzeigen, doppelklicken Sie auf eine der in der Playlist 
fgeführten Kameras, wie in Abbildung 8 dargestellt. Wahlweise können Sie mit der 
hten Maustaste auf eine der Kameras klicken und Play aus dem Menü auswählen.

Abb

Hinw

http://www.videolan.org/
http://wiki.videolan.org/SAP
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